


Mit Otdies
unterwegs
Die Ausfahrt zum 20. Club-Jubiläum
führte die Mitgl ieder des ,,Ford Oldtimer
und Motorsport Club Cologne e.V. im
ADAC" - kurz FOMCC - vom ,,Michael
Schumacher Kart Center" in Kerpen
rund um den Rursee und wieder zurück.
Dabei gab es für die rund 100 Tei lneh-
mer verschiedene Wertungsprüfungen
zu bewält igen, bei denen Geschick und
Wissen rund um Oldtimer und die Marke
Ford bewiesen werden mussten.
Zunächst waren die Tei lnehmer
gefordert, Geschicklichkeit zu beweisen
und bei einer entsprechenden ,,Übung"
möglichst wenig Wasser aus einer Ford
Radkäppe zu verschütten. Danach
sollte in einer Tordurchfahrt genau
die Mitte getroffen werden. An dieser
Station wurde auch ein , ,geheimnisvol ler
Gegenstand" vertei l t ,  den man im
Ziel geknotet und am Stück wieder
vorweisen musste. Unterwegs muss-
ten alte Matchbox-Modelle der Ford
Marken identifiziert und der Umfang
eines Reserverads geschätzt werden.
AmZiel wartete dann noch eine Karte
mit geheimnisvol len Zeichen auf die
richtige Lösung. Wer auch noch knif f l ige
Quizfragen rund um die Marke Ford
und Michael Schumacher beantworten
konnte, hatte Chance auf einen Platz aut
dem Siegertreppchen.
Unterstützt wurde der FOMCC von den
Ford Foto- und Video Clubs, sowie der
Ford Big-Band, die abends ein Sonder-
konzert gab. Auch bei der abendlichen
Siegerehrung wurde das Thema Ford
hochgehalten: Die Pokale bestanden
aus Ford Teilen.
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Vie[ Freude für wenig Getd
Ein Team von Ford-Mitarbeitern unterstÜtzte auf dem
Nürburgring das,,Race4f riends".

Bastian wollte die ganze Welt umarmen -

und das tat er auch, nachdem er sich nach
dem Namen des Gegenübers erkundigt
hatte. Bastian war glücklich, denn er nahm
am ,,Race4friends" teil. Dabei drehten
geistig oder körperlich Behinderte mit einem
Rennwagenfahrer eine Runde über die
Grand Prix-Strecke am NÜrburgring.
Die Resonanz auf diese Veranstaltung
war gewaltig - in diesem Herbst fand sie
zum vierten Mal statt und verzeichnete
erneut mehr Teilnehmer: Aus allen Teilen
Deutschlands waren über 400 Interessenten
in die Eifel gereist. Der Betreuungsaufwand
war erheblich, die Behinderten erhielten im
Fahrerlager einen Helm, wurden im Renn-
auio olatziert und nach ihrer Runde wieder
in Empfang genommen. Die Organisatoren
waren fürjede helfende Hand dankbar, und
mehr als 50 Freiwillige waren dabei.
Peter Allrath, Supervisor im Entwicklungs-
zentrum, war im Rahmen eines Community
Involvement-Projektes mit neun Leuten aus
seinem Team vor Ort: ,,Hier hat man ein sehr
unmittelbares Erfolgsgefühl, anders als in
der alltäglichen Arbeit, da dauert das etwas
länger." Sein Kollege Marius Koess wies die
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ankommenden Fahrzeuge ein: ,,lch habe mir
einen Job mit Bewegung ausgesucht, es
ist doch recht frisch hier." Susanne, gerade
ausgestiegen, wusste genau, wie schnell
sie gefahren ist: ,,184 Kilometer, so schnell
war ich noch nie, das ist super, wenn man
sich daran gewöhnt hat." Angst hatten die
wenigsten, und wenn, drosselten die Fahrer
das Tempo.
50 Hobbypiloten mit Rennlizenz hatten
sich und ihre Fahrzeuge samt Benzin zur
Verfügung gestellt. Einer davon war Ma-
thias Nothers: ,,Ein Freund hat mich darauf
aufmerksam gemacht, und ehrlich gesagt,
dachte ich erst, gut, hier kannst du fast
umsonst einen Tag lang über die Grand Prix
Strecke donnern. Nach der dritten Runde
wurde mir klar, dass ich für so wenig Geld
noch nie so viel Freude verschenkt habe."
Peter Allrath und sein Team fuhren trotz
der Kälte absolut zufrieden nach Hause:

,Vielleicht finde ich ja bei Ford jemanden,

der bereit ist, Race4friends zu unterstützen",
so der Supervisor, der nun für das nächste
Jahr auch einige Ford Privatrennfahrer dafür
gewinnen konnte, behinderten Menschen
eine große Freude zu machen.
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